
 

Pressemitteilung, 02.03.2020 

 

Touristisches Potential bündeln  

Pößneck und Neustadt an der Orla erarbeiten gemeinsames Tourismuskonzept 

Die Städte Pößneck und Neustadt an der Orla im Saale-Orla-Kreis begehen Neuland in 

puncto Tourismusentwicklung. Nach einem gemeinsamen Imageprospekt und 

gemeinsamen Messeauftritten wird nun ein städteübergreifendes Tourismuskonzept 

erarbeitet.  

„Wir wollen das Thema Tourismus stärker in den Blickpunkt rücken und gezielt auf 

die Orlaregion aufmerksam machen“, sagt Pößnecks Stadtoberhaupt Michael Modde. 

Mit Hilfe eines externen Blicks sollen Alleinstellungsmerkmale von Pößneck und 

Neustadt an der Orla herausgearbeitet werden. „Die Region hat enormes 

touristisches Potential, bislang verkaufen sich beide Städte jedoch unter Wert“, 

schätzt Dr. Heike Glatzel von Futour Umwelt-, Tourismus- und Regionalberatung ein, 

die mit der Erstellung des Konzeptes beauftragt ist. Dabei handelt es sich vor allen 

Dingen um ein Marketingkonzept, welches eine Handlungsgrundlage für die nächsten 

Jahre darstellen soll, um vorhandene Potentiale bestmöglich auszuschöpfen. Von 

einem „Leitfaden für die Zukunft“ spricht Neustadts Bürgermeister Ralf Weiße. Das 

Tourismuskonzept wird dabei nicht allein für Touristen entwickelt. Auch für die 

Menschen vor Ort soll ein Mehrwert geschaffen und die Lebensqualität erhöht 

werden.  

Die Ausarbeitungen hierzu laufen seit Oktober 2019. So gab es bereits umfassende 

Begehungen in Pößneck, Neustadt an der Orla sowie dem Umland. Außerdem 

wurden Statistiken ausgewertet und Expertengespräche geführt. Am 23. März findet 

um 19 Uhr im AugustinerSaal in Neustadt eine Auftaktveranstaltung statt. In dieser 

offenen Gesprächsrunde sollen touristische Leistungsanbieter und engagierte Bürger 

ihre Ideen und Ansatzpunkte äußern. Die Firma Futour ist dabei auch gezielt auf der 

Suche nach Speziellem und Skurrilem; etwas, mit dem man Touristen neugierig 

machen und begeistern kann. Im Anschluss an die Auftaktveranstaltung wird in 

kleineren Expertengruppen weitergearbeitet. Anfang 2021 soll das Konzept fertig 

sein.  
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